
Sparkasse  Kapitalmarktanalyse 

KölnBonn Börse am Morgen 

 
 

  
  

Bitte beachten Sie den Disclaimer und weitere Hinweise auf der letzten Seite. 

     Marktüberblick am 15.11.2019 Stand: 8:52 Uhr 
 

 

Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.180,23 -0,38 % +24,83 % Rendite 10J D * -0,35 % -4 Bp Dax-Future * 13.184,00

MDax * 27.080,75 -0,02 % +25,44 % Rendite 10J USA * 1,82 % -6 Bp S&P 500-Future 3110,60

SDax * 11.962,90 -0,07 % +25,80 % Rendite 10J UK * 0,71 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 8299,25

TecDax* 2.977,09 +0,50 % +21,50 % Rendite 10J CH * -0,55 % -3 Bp Bund-Future 170,76

EuroStoxx 50 * 3.688,81 -0,29 % +22,90 % Rendite 10J Jap. * -0,07 % -3 Bp VDax * 13,82

Stoxx Europe 50 * 3.330,45 -0,52 % +20,67 % Umlaufrendite * -0,34 % -3 Bp Gold ($/oz) 1464,50

EuroStoxx * 397,56 -0,27 % +21,03 % RexP * 495,81 +0,14 % Brent-Öl ($/Barrel) 62,60

Dow Jones Ind. * 27.781,96 -0,01 % +19,10 % 3-M-Euribor * -0,40 % +0 Bp Euro/US$ 1,1021

S&P 500 * 3.096,63 +0,08 % +23,53 % 12-M-Euribor * -0,27 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8553

Nasdaq Composite * 8.479,02 -0,04 % +27,79 % Swap 2J * -0,34 % +0 Bp Euro/CHF 1,0902

Topix 1.696,67 +0,73 % +12,74 % Swap 5J * -0,23 % -2 Bp Euro/Yen 119,66

MSCI Far East (ex Japan) * 521,77 -0,38 % +9,37 % Swap 10J * 0,07 % -3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,20

MSCI-World * 1.740,06 -0,13 % +20,72 % Swap 30J * 0,48 % -4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 15. Nov (Reuters) - Zum Verfallstermin an den Terminmärkten wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag höher starten. Am Donnerstag hatte er 0,4 Pro-

zent im Minus bei 13.180,23 Punkten geschlossen. Etwas Abwechslung vom Dauerbrenner-Thema 

Zollstreit versprechen die anstehenden Konjunkturdaten. Auf dem Terminplan stehen unter ande-

rem die US-Einzelhandelsumsätze. Außerdem veröffentlicht die Federal Reserve Bank von New York 

ihr Konjunkturbarometer.  

Aus Furcht vor einer Abkühlung der Weltwirtschaft haben Anleger am Donnerstag US-Aktien nur mit 

spitzen Fingern angefasst. Angesichts des anhaltenden Handelsstreits mit den USA wuchs die chi-

nesische Wirtschaft im Oktober überraschend gering. Eine baldige Entspannung des Zollkonflikts ist 

einem Zeitungsbericht zufolge nicht in Sicht. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss kaum 

verändert bei 27.781 Punkten. Der technologielastige Nasdaq stagnierte bei 8.479 Punkten. Der 

breit gefasste S&P 500 legte 0,1 Prozent auf 3.096 Punkte zu. Dem Zeitungsbericht zufolge verzö-

gert ein Streit über den Kauf landwirtschaftlicher US-Produkte durch China eine Einigung im Zoll-

streit. US-Präsident Donald Trump hat zwar eine baldige Unterzeichnung des Abkommens signali-

siert, gleichzeitig aber mit neuen Strafzöllen gedroht, sollte der Deal platzen. Bei den Einzelwerten 

gerieten die Papiere von Cisco unter Verkaufsdruck, die 7,3 Prozent einbrachen. Der Netzwerk-

Ausrüster sagte wegen schwächelnder Nachfrage für das laufende Quartal ein Ergebnis unter 

Markterwartungen voraus. Aufspaltungspläne hievten American Outdoor Brands (AOB) vorüberge-

hend auf ein Drei-Monats-Hoch. Das Geschäft mit Schusswaffen soll unter dem Markennamen Smith 

& Wesson eigenständig werden. 

Der Wirtschaftsberater von US-Präsident Donald Trump hält die Hoffnungen auf ein Handelsabkom-

men zwischen den USA und China hoch und bringt damit die Anleger in Asien in Kauflaune. In Tokio 

schloss der 225 Werte umfassende Nikkei-Index am Freitag 0,7 Prozent fester bei 233.303 Punkten. 

Auch außerhalb Japans ging es aufwärts. Trumps Berater Larry Kudlow sagte, es habe sehr konstruk-

tive Gespräche mit der Regierung in Peking gegeben. Eine Vereinbarung könne bald erzielt werden. 

In China gaben die Kurse dagegen nach, der CSI300 schloss 0,7 Prozent schwächer. Die Notenbank 

pumpte weitere 200 Milliarden Yuan (26 Milliarden Euro) in den Markt, um die Wirtschaft zu stützen. 

Die Zinsen für mittelfristige Darlehen (MLF) rührte die Zentralbank dagegen nicht an. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Industrieproduktion, Kapazitätsaus-

lastung (Sep) 

EWU, IT: Verbraucherpreise HVPI (Okt) 

USA: Importpreise, Einzelhandelsumsät-

ze, Industrieproduktion, Kapazitätsaus-

lastung (Okt), Empire State Index (Nov) 

 

Unternehmensdaten heute 

A.P. Moeller-Maersk, J.C. Penney, LEG 

Immobilien, MBB (Q3), Stabilus (Jahres-

ergebnis), Procredit (ao. HV) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


